
INITIATIVE Frieden und Menschenrechte (IFM)

Aus dem Wahlprogramm

Die Initiative Frieden und Menschenrechte (IFM) ist eine politische Vereinigung 
mit dem Ziel. Menschenrechte und Menschlichkeit in аПепЕ^^ Gesell­
schaft zum Maßstab des Handelns werden zu lassen...
Unsere Themen sind: Europa und Deutschland - Entmilitarisierung - Rechts­
staatlichkeit - Demokratisierung in Staat und Wirtschaft - Soziale Sicherheit - 
Schutz und Integration von Minderheiten.

1. Europa und Deutschland
, Die deutsche Vergangenheit verpflichtet uns, die Sorgen anderer Völker ernst zu 

nehmen... Deshalb darf eine Vereinigung der beiden deutschen Staaten nur in 
den Grenzen von 1989 erfolgen.
Die beiden deutschen Staaten haben unterschiedliche wirtschaftliche, soziale, 
politische und kulturelle Strukturen. Die Annäherung erfordert Veränderungen 
auf beiden Seiten, die Zeit brauchen. Sie muß im Zusammenhang mit der Annä­
herung aller europäischen Staaten gesehen werden...

2. Entmilitarisierung
Die IFM fordert nicht den Austritt der DDR aus dem Warschauer Pakt, sondern 
die Auflösung der Militärblöcke überhaupt. Wir halten die vollständige Entmilitari­
sierung für möglich. Sie könnte in mehreren Schritten erfolgen...

3. Rechtsstaatlichkeit
Besonderes Gewicht legt die IFM auf die Ausgestaltung der Menschenrechte. 
Sie müssen in der Verfassung verankert und in der Gesetzgebung garantiert 
werden. Grundlage dafür sind die UNO-Menschenrechtskonventionen und die 
KSZE-Dokumente.
Wir treten ein für eine strikte Gewaltenteilung zwischen gesetzgeberischen, aus­
führenden und rechtsprechenden Institutionen, für die Reform des Rechtswe­
sens in der DDR und die Unabhängigkeit der Gerichte...

4. Demokratisierung der Gesellschaft
Parteien und Parlamente sind wesentliche Bestandteile der Demokratie. Dar­
über hinaus benötigen wir starke Bürgerbewegungen, um politische Entschei­
dungen unmittelbar zu beeinflussen.
Wir setzen uns unter anderem ein für: eine weitgehende Dezentralisierung der 
Staatsmacht; starke und unabhängige territoriale und kommunale Vertretungen; 
Möglichkeiten der Gesetzesinitiative für Bürgerbewegungen, Vereinigungen und 
Verbände; klare Regelungen für Volksbegehren und Volksentscheide; die öffent­
liche Diskussion wichtiger Parlaments- und Regierungsvorlagen ...

5. Wirtschaft und Soziales
Die IFM unterstützt die Forderung von Menschen, deren soziale Rechte durch 
die Veränderungen des Wirtschaftsgefüges beeinträchtigt sind. Wir sind für die

41


